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Im Innenhof der Schule 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Asociación Niños del Porvenir-Yachay 

Jirón Manuela Scorza 

Barrio de Ocopilla 

Huancayo - Junín 

Perú / Yachay auf facebook 

Partnerverein Schweiz: 

Förderverein Kinder der Zukunft 

Simone Gysi-Theiler 

Maiackerstrasse 27 

CH-6345 Neuheim 

www.kinder-der-zukunft.ch 

https://www.facebook.com/search/top/?q=iep%20ni%C3%B1os%20del%20porvenir%20yachay
http://www.kinder-der-zukunft.ch/


 

Partnerarbeit in der 1. und 2. 

Klasse 

 

 

 

 

 

 

Lernen in der Natur: 

Lese- und 

Schreibwerkstatt  

 

 

 

 

 

 

Ein Teil des Lehrer- 

und Betreuungs-

teams mit „Schul-

bürgermeisterin“ 

 

 

Der gemeinnützige und amtlich eingetragene Verein Niños del Porvenir 

unterhält in der Andenstadt Huancayo die Primarschule Yachay, die für 

ca. 100 arbeitende und sozial benachteiligte Kinder im Armenquartier 

Ocopilla eine fundierte Grundausbildung anbietet. Die Jugendlichen im 

Alter zwischen 6 bis 13 Jahre kennen oft kein geordnetes und sicheres 

Familienleben. Neben den traditionellen Fächern werden die Schüler 

zudem in Informatik unterrichtet und nehmen an Ateliers im Bereich 

Hauswirtschaft und Handarbeit teil, wo sie wichtige Kernkompetenzen 

erlernen. Zudem stellt die Schule Yachay auch Räumlichkeiten für 

Projekte und Weiterbildungsmöglichkeiten für die notleidende 

Bevölkerung zur Verfügung. 

 Ziele des Vereins:  

1. Die (staatlich anerkannte) Schule bietet eine elementare und fundierte 

  Bildung. 

2. Die Kinder werden in ihren Fähigkeiten und Fertigkeiten gemäss 

 ihren Bedürfnissen und Lebenssituationen gefördert. 

3. Die Jugendlichen werden in ihren schulischen und persönlichen 

 Entwicklungen und Kompetenzen gestärkt. 

4. Die Kinder lernen ihre soziale und kulturelle Identität kennen und 

 schätzen. 

5. Die Schüler werden über ihre Rechte und Pflichten aufgeklärt und 

 setzen sich mit ihrer Rolle als aktive Mitglieder der Gesellschaft 

 auseinander. 

6. Die Eltern werden in den Erziehungsprozess mit einbezogen und 

 können sich in Kursen weiterbilden.  

 


